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Karlsruher
Samstags

! e i t u n g.
den Z . Deceinber

7 .

Mit Grosherzoglich Barschem gnadigsism Privilegio .

Innbalt : Hamburg : Rußland soll an England den Krieg erklärt haben — Preussen — Posen : Ankunftdes Königs und der Königen von Sachsen — Pars : Umstande von der Reise des Kaisers —Konscr pilon vom Jahr iM ) — Mailand : Ankunft des franz . Kaisers — Nrapel : Russen von Corfu —Dünne nark — Lo >don : Christoph wird von Eagl - nd anerkanut — Rußland — Vermischte Nachrichten .

Deutschland .
H amburg, 'vom r ? Nov .

Heute eingegangene Briefe aus Mviel , vom 17. d.
enthalten die Nachricht : „ Rußland habe Englandden Krieg erklärt . " — Da aber diese Nachricht bis
jezt wr . cr von R ' ga , Königsberg rc. eincroffen ist ,
so wird es sehr wahrsch - inüch , daß man zu Memel
das , in den rufs . Häven anbefohlne , allgemeine Em -
darge , für eine Knegserilärung Rußlands gegen Eng¬land gehalten habe.

In Kurhüven ist ein engl . Paketbeot , geführt von
Kapitain Bridge , unter Parlamentairsi .' gge augeiom -
Men , an dessen Bord sich der, von London zurüköeru -
fene , königl . dänische Charge d ' Affaires , Hr . Rist ,befand .

Preussen . 11
Berlin , vom 24 Nov .

Man laS in öffentlichen Biäiteln , daß in Königs¬berg die ssonzrstiche Uniform , auf dem Theater , inder Vorstellung der Oper Äüne , durch einige militäri¬
sche Individuen des dortigen Pub -ikums oeleioig . wer -
den seh. Zufolge neuern Leuchten von dorther , ist

durch eine Commission eine Untersuchung deswegen
angestellt worden , wodurch es sich ergeben hat , taß
bei dieser Ge '

ch chte eine andere Auslegung einzutre-
t -. n da e, unv die Jrru . g aus einer der französischen
ganz ähnlichen preussifch . u Unifockn zu erk .ären sey .

Polen .
Posen , vom lb . Nov .

Vorgestern Abends geg >n il Ubr kündigte ein vier«
telstmidenlanger ununterbrochener Kanonendonner und
hierauf das hauten aller -Mecken die erwünschte An»
kunft Ihrer Maj .-stäten des Königs und der Königiavon Sachsen und Ihrer Königl Hoh it d - r Prinzes¬
sin Augusta in unterer St . -dt an , wo schon vorheralles zum würdigen Empfang unsers rrhavrnen Mo¬
narchen vorbereitet war . E '. ne Menge Pelsinen mit
Fach ln , und die mit der dreifarbigen Fa - ne an Men
Picken versehenen Lanzenlrager zu Pferde holten Jore
königl . Majestäten und Ihre königl. Hoheit die Prm -

Lugul -a ei» , sie vec Div sso- s -GiUeral v. Da -browsli , mehrece Lfsizrere uni Civtl ^ . uroritäten zurC- . adt heg .eilet . n . Am ü ' oiauer Thor war ein«
Ehrenpforte , grfchmalvolt beforirt, errichtet, die Stadt
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illuminirt , und viele Häuser mit passenden Jnschrif -
tcn versehen . Vom Breslauer Thor durch die ganze
Straße gleiches Namens über den Ring bis zum Kam¬
mer - Kollegiengebäude , wo vor einem Jahre Nipoleon
der Große residirte , war auf beiden Seiten der Straße
die Grenadiergarde in Parade aufmarschicrt , und bil¬
dete eine Chaine . Auf dem Ringe machte die Kapelle
militärische Musik , und tausende von Zuschauern aus
allen Ständen hatten sich in den Straßen und auf
dem Ringe versammelt , und brachten Ihren Majest »-

len ein unaufhörliches Vivat . So kamen Sie mit

Ihrem Gefolge im Kommerzial - Kpllegiengebäude an ,
wo Militär - und Zivil -Autoritäten nebst vielen Perso¬
nen vom Adel ihren vielgeliebten Monarchen und die

königl . Familie ehrfurchtsvoll empsiengen . Gestern

Vormittags besuchten ihre Majestäten in Begleitung
der Prinzessin Augusta königl . Hoheit die hiesige Pfarr -

Kirche , wo Sie , unter Aufführung einer schönen Mu¬

sik , die Messe hörten . Mittags speiseten Ihre kö «

nigl . Majestäten en Famille , und beuchten Nachmit¬

tags in derselben Kirche die Vesper . Hierauf gaben
Se . Majestät mebrern hohen Personen Audienz , und

verließen , leider für alle Wünsche zu früb , heute Mor¬

gens gegen 7 Uhr unsre Stadt , um die Reise nach

Warschau soetzusetzen . Ein abermaliger I Kanonen «

Donner verkündigte die Abreise Ihrer Majestäten .

Frankreich .
(Paris , vom 2y . Nov .

Eben erhält man folgende neue Umstände von der

Reise Sr . Maj . , die gleichfalls zuverläßig sind . Der

Kaiser schlug bei seiner Abreise von Fontainebleau die

Straße des ehemaligen Bourbonnais ein , fuhr durch

Lyon , und kam in der Nacht vom iy . auf den 20 .

zu Chambery an . Da der Cenisberg mit einer Unge¬

heuern Menge Schnee bedekt war , so konnte man

mit keinem Wagen darüber fahren . Se . Maj . ruhte

im Hospitium einige Stunden aus . Eine Kutsche des

Gefolges , welche auf ein Maulthier gepakt war , gieng
im Schnee verloren . Den n . , um Mittag , traf Se .

Majestät , wie schon gesagt worden ist , zu May '

land ein . Die zwei Kutschen , welche die Straße des
Simplon genommen haben , sollten sich in dieser
Hauptstadt sich mit Sr . Maj . vereinigen .

Man meldet aus Pont de Beauvoisin , vom 18 . ,
daß der Kaiser an diesem Tage , um io Uhr , in Be¬
gleitung des Marschalls Durox , und unter Bedeckung
von vier Jägern seiner Garde und vier Gensdarmen ,
daselbst angekommen und im Gasthofe zu den drey
Kronen abgestiegen ist , wo derselbe zu Mittag speiste .
Se . Maj . ließ den Maire der Stadt rufen , unter¬
hielte sich lange mit ihm von den Angelegenheiten die¬
ser Gemeine , stellte sich an das Fenster , um dem Wun¬

sche des in großer Menge herbeygeströ -nten Volkes , ihn

zu sehen , zu willfahren , und sezte um Mittag , seine
Reise , unter dem allgemeinen Jubel der Anwesenden ,
fort . — Die Königin von Neapel , sollte Abends da¬

selbst eintreffen »

Briefe , aus Lissabon vom 26 . Okt . versichern , daß
der Hof nicht nach Brasilien abgereist ist . Die Furcht
eines Einmarsches fremder Truppen hatte unter dem
Volke große Unruhe erregt . Es war aber (von der

Regierung noch kein Befehl gegeben worden , weder
ihnen zu widerstehen , noch sie auszunehmen .

Den io . Nov . sind zwey , und Tags darauf drey
russische Linienschiffe und zwey Fregatten , die von
Korfu kamen , in Lissabon eingelaufen . Es kamen auch

zwey portugiesische Kauffartey - Schiffe an , eines vom

grünen Vorgebürge , das andere aus Brasilien , welche
visttirt worden waren . Dies alles trug bcy , die Ge

müther , wegen eines Angriffs von Seiten der Eng¬
länder zu beruhigen .

Vom Kriegsminister und vom Staatsrath .Lacuee ,
Generaldirektor der Militärkonscription , sind an die

Präfekten sämtlicher Departements und von diesen an

die Maires Befehle ergangen , jn kürzester Zeitfrist

die Etats aller Jünglinge , die in der Konskription

von iZoy begriffen sind , zu verfertigen , und die Ope¬

rationen , welche der Bezeichnung der zur aktiven Ar¬

mee und Reserve bestimmten Konscribirten vorherge¬

hen müssen , vorzubereiten . Das Senatuskonsult we -



gen Aufbietung der Ko - sc bitten - ieser Een Klasse
war vor drei Ingen .Nicht erlassen .

Italie n .

Mailand , vcm 25. Nos .
Am 2i . Mittags heiterte sich ter Himmel auf , nach »

dem jwir m . hrere Lage beständig Regenwetter gehabt
hatten . Es gie >g deswegen Mittags eine Menge Per¬

lenen auf den Straßen spaziren , um das schöne Wet¬
ter zu genießen . Plöz

'
ich hörte man den Donner der

Kanonen . An anglich glaubte man , daß die Königin
von Neapel antomme ; aber einige Minuten darauf
kam der Kaiser Mit zwei Reisewagen und unter ge¬
ringer Bedeckung angefadren . Die Ueberraschung
war groß , und das auf dem Plaz versammelte Volk
brach in ein allgemeines Jubelgeschrei aus . Abends
sah man die Stadt herrlicher beleuchtet , als je ; auch
wurde ein prächtig s Feuerwerk abgebrannt . Am 22 .
Vormittags begab sich der Kaiser zu Pferde nach der
Domkirche , wo er auf dem im Chor für ihn zudem »
teten Throne der Messe und dem Tedeum beiwohnte .
Beim Eintritt in die Kirche wurden Se . Majestät
von dem Erzbischof und mehreren Bischöfen empfan¬
gen , und unter einem Baldachin nach dem Thron
geführt . Abends besuchte er das Theater della Scala .
Am 24 . nahm der Monarch in Begleitung des Vize -

Kvnigs und des Groshcrzogs von Berg d ' i zur Ver¬

schönerung von Mailand angcordncten Arbeiten auf
dem Corss und im Forum in Augenschein , und be¬

zeugte über den .erst seit zwei Jahren angefangenen
Circus , so wie über den beim Eingang der Simplo -

Straße emporsteigenden Triumphbogen , sein Wohl »

gefallen . Es heißt , der Kaiser wolle den Jahrestag
seiner Krönung ( 2 . Der . ) zu Venedig feiern/ '

Neapel , vom io . Nov .

Das Korps von 1,500 Russen , welches zu Man -

fredonia ( im Königreiche Neapel am Adrialnchcn Meere )
aus Cvrfu ankam , hat wegen der durch den anhal »
tenden Regen verdorbenen Straßen seine Bagage , Ar¬
tillerie .und Kranke nicht , wie der Antrag war , zu

Lande nach Ankona transportiren können , sondern
sämtliche Mannschaft hat sich wieder eingeschifft , und
die Fahrt nach Ancona fortgesetzt . General Parteneaux ,
der in Mansredonia kommandirt , versah die Russen ,
auf Ersuchen ihres Generals Wiasemskoy , mit Lebens -
Mitteln und sonstigen Bedürfnissen . Ausser andern
Truppen sind hier 2,500 französische Neu - Konscribirte
und das dritte Bataillon von Ysenburg , hier an¬
gekommen .

Venedig , vom si . Nov .
Heute ertheilte der Podesta , Cavaliere Renier , Be¬

fehl , daß alle Einwohner , welche Peotten , Barken
oder Gondeln besässen , dieselben in Bereitschaft halten -

sollten , um den Kaiser bei der Ueberfahrt von Fusina
über die Lagunen nach der Stadt begleiten zu können .
Diese Begleitung wird demnach aus einigen Tausend
schön gezierten Fahrzeugen bestehen .

Dännemark .

Koppenhagen , vom si . Nov .
^ Schiffernachrichteniberichten , daß die ruff . Küsten durch
Batterien in VertheidigungSstand gesezt werden ,
und daß die engl . Schiffe sich auf das schnellste da¬
von machen .

England .
London , von n . Nov .

Das Gerücht erneuert sich hier , daß die Opposi -
tions - Partcy einen vollständigen Sieg über die mini -

steriab -Partey davon getragen -hat . Mehrere Audien¬

zen , die der König dem Lord Moira , dem Marquis
von Wellesley , und andern rechtschaffenen und erfahr »
nen Personen bewilligt bat , sollen Se . Maj . bewogen
haben , ein besser gewähltes Ministerium zu bilden

welches dem Bedürfnisse Grosbrittaniens in diesen
kritischen Umständen mehr entspräche . Allein diese

Maaßregeln , welche man der Ausführung nahe glaub¬
te , scheinen einen Aufschub zu erleiden , weil die je¬

tzigen Minister noch nicht allen den übelverdienten

Kredit verloren haben , den ihnen der glükliche Erfolg
Ler schändlichen Expedition nach Koppenhagen ver -
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schafft hat . Indessen hat cS der Prinz von Walles ,
dessen Neigung zum Frieden bekannt ist , auf sich ge .
riommen , Sr . Maj . diesen Wunsch auszudrücken . Er
wurde sehr wohl ausgenommen und unterhielt sich mit
dem König drey Stunden lang in Gegenwart zweyer
Staatsmänner . Man glaubt , daß die wick -kipsten
Grundlagen zum Glücke Grosbrittanniens kier be -chlos-
sen worden sind . Jedoch sind die öffentlichen Fo -ws ,
welche einige Tage , im Vertrauen auf diese Hoffnung ,
gestiegen waren , wieder gesunken , ko daß eö also
scheint , als ob kiese Gerüchte aus keinem sichern Fun »
damente ruhten . Die Hoffnung , wecke man h -w
und da auf dem festen Lande schöpfte , daß ncy ^ ser
Staat den übrigen europäischen Staaten nähe ?» , und
sein Interesse mit dem ihrigen in Einklang setzen wür¬
de , fängt daher an , etwas zu sinken , obgleich Eng¬
land die neuen Maasregeln gegen seinen Hantel in
eine solche Lage versetzen wird , daß es nachgebeu muß ,
wenn cs nicht zu Grunde gehen will . Es muß über¬
zeugt werden , daß es nicht allein iür sich bestehen
kann , sondern die andern Mächte zu seiner Errstenz
nöthi

'
g hat . Seine Ideen von Alleinhandel , Seeherr .

schaft , und ewigen Kriege müssen daher geagrßigtern
und billigem Grundsätzen Plaz m -.-chrn.

Der Merkantile - Ädvertiser bringt einen Tagsbefehl
des Rebellen - Chsss zu St . Dominao bey, worin der¬
selbe ankündigt , daß er von der cn u . Negierung aner¬
kannt worden ist, welche ihm den Titel Ercellenz , und
Monseign -.ur Christophe , Präsident der Regierung
von Haiti , giebt . ( Aso seben sich die Engländer ,
welche alle civilisirtcn Völker zurükstvßen , grnöthigt ,
Mutte , unter den Räubern zu suchen .

Rußland .
Riga , vom i2 . Nov .

Nach näheren Aufklärungen ist der engl. Oberste
Wilson als Courier zu Petersburg angekomwen , der
verwutl -lich das Ultimatum des engl . Hofs übe , v . acht
hat . Seine Ankunft war in letzten Tagen Okto¬
bers , worauf hernach der in Nro . 192 . enthaltene
Befehl nach Riga geschickt worden ist .

Sobald , sich auch Rußland
'
gegen England erklärt ,

wird seine Bertheidigungsrichtung dahin zielen , Schwe¬
den von dem brittischcn Einfluß loszurcißen , und den
Eingang in den Sund den engl . Schiffen zu verweh¬
ren . Schon ist das so übel behandelte Dännemark
bere.t, mit allen Kräften dazu bei - uwirken . Eine Ar¬
mee von 26,000 Mann wirs auf Seeland aufgestellt ;
10, 000 däni che Matrosen , die aus fremden Ländern
kommen, werden einberufen ; Aapcrböte werden er¬
bauet ; und wenn die schwedische Flott « mit der russi«
s. n ver-ch . igl wird , so sind sie stark genug , den Eng -
lä .wi - n die Durchfahrt durch den Sund und durch
die LZelltN zu verhindern .

Vermischte Nachrichten .
Die ausgerüstet werdende engl. Erpedition !oll Schwe¬

den gelten , weil es im Begriff stehe , sich an die
Sache des Eontinents zu schließen.

Todes - Anzeige .
Unsrrn Gönnein , Verwandten und Freunden ma¬

chen wir hiedurch dck>-nnt , daß unsre geliebte Mutter ,
Grosmuttcr und ckchwiegermulter , Charlotte Ca -
tharine Ueberle , ffebohrne Joseph , des ver¬
lebten Inspektor ' und Pfarrers Uebe . le hint >Nassen«
W - ltwe , vorgestern den Zo. Nov im 85 Jahre ihres
Alkers an den polgen eines Sch ' agflussss sanft un
Deren »ntsch .as - n ist . Ueberz ugt von der Lheilnahme
Aller , wechr die Seeltge kannten , verbitten wir alle
DeüeidsbeziUgung n.

Brette « , den 2 Dec . 1807.
Charlotte , verwittwete Labomus ,

Catharinn Riem , Töchter ,
Jakob Fei , buch Ladamus in ''einem und

seiner Z Geschwister N >m >n . — Enkel .
Carl Riem , Tochtennann .

Carlsruhr . fLogis . ^ Bey Kupserschmidt
Sutter in der langen Straße , Nro . 14Z . iir drr oder«
Stock für eine st -lle Haushaltung auf den 2Z April
zu v>rley . . en . Das Näherr >st nu Hause seiest zu »r-
slagen .

Carlruhe . fKinderspiel - Waarenfl Bei
Drch . r shvlv , in der Queer - Allee , bei Hru Silber -
Diener Leisingcr . Nrv . Z77 woyn alt , si,d Nürnber¬
ger Spirlwaaren billigen Prelßes zu habe» .
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